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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) : TTC Wölpinghausen II 
Dienstag, 21.02.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld
(SG) am vergangenen Dienstag in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 beim 9:7 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte das
Doppel Zindel / Krull. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Fabian Bosancic nun 8
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Zindel / Krull gegen Szalies / Wulf.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Zindel / Krull mit einem
11:0 über Szalies / Wulf hinwegfegten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten hingegen
Kiparski / Kater bei ihrer Niederlage gegen Bartling / Hasemann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Bosancic / Wilkening gegen Neun /
Wulf. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Zähler für das Team
verpasste Fabian Bosancic bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Jan Bartling. Auf dem
falschen Fuß erwischte Uwe Kiparski seinen Gegner Jens Szalies beim eher ungefährdeten 3:0-
Sieg. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange
dagegenhalten konnte Reinhard Zindel beim 2:3 gegen Roland Neun. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Zindel dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Matthias Kater beim 8:11,
11:6, 3:11, 11:9, 4:11 gegen Jörg Hasemann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Gerd Krull besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen
Gerhard Wulf einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Stefan Wilkening gegen Roman
Wulf nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Stefan Wilkening letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des Post SV
Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) und des TTC Wölpinghausen II in die Box. Fabian Bosancic
bezwang anschließend Jens Szalies in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bosancic
nun bei 10:8, während Szalies bislang 7 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Zwischenzeitlich musste Uwe Kiparski zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jan
Bartling aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim anschließenden 11:8, 13:11, 11:7 gegen Jörg
Hasemann fand Reinhard Zindel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Matthias Kater das Match gegen Roland Neun,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:8 (Kater) und 7:2 (Neun). Nichts auszurichten hatte Gerd
Krull bei seinem 0:3 gegen Roman Wulf, obwohl Gerd Krull auf dem Papier anhand der TTR-Werte
als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Wulf nun bei 6:6
seit Beginn der Serie. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Stefan Wilkening gegen Gerhard
Wulf durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit diesem Sieg verbesserte
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Wilkening seine Bilanz auf 9:4 in dieser Saison. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Kaum Chancen ließen Zindel / Krull bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Bartling / Hasemann. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) geht es nun im nächsten Spiel am
24.02.2023 gegen den MTV Messenkamp, während der TTC Wölpinghausen II am 24.02.2023
gegen den MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) antritt.

 Statistik:
 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG)

Doppel: Zindel / Krull 2:0, Kiparski / Kater 0:1, Bosancic / Wilkening 0:1 
Einzel: F. Bosancic 1:1, U. Kiparski 2:0, R. Zindel 1:1, M. Kater 0:2, G. Krull 1:1, S. Wilkening 2:0 

 TTC Wölpinghausen II
Doppel: Bartling / Hasemann 1:1, Szalies / Wulf 0:1, Neun / Wulf 1:0 
Einzel: J. Szalies 0:2, J. Bartling 1:1, J. Hasemann 1:1, R. Neun 2:0, R. Wulf 1:1, G. Wulf 0:2


